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5 Entzückung (Émerveillement) 
Frankreich 2022 | Martin Clerget | Animationsfilm | 3'00 Min. 

 

5.1 Themen und Inhalt 

Themen: Freundschaft, Poesie, Schönheit, Natur 

Inhalt: Ein Kaninchen weckt einen Bären im Winterschlaf. So erwächst eine wunderbare 

Freundschaft voller Rituale. 

5.2 Filmbesprechung 

Frage: Der Bär erwischt den Hasen beim Nuss-Klau – doch das hat etwas Gutes. Warum?  

Antwort: Der Bär wird so aus seinem Winterschlaf geweckt und nach draußen gelockt. Nor-

malerweise schläft er im Winter, nun erblickt er zum ersten Mal die verschneite Welt und 

den klaren Sternenhimmel. Er ist ganz verzaubert. Gemeinsam mit dem Hasen genießt er 

diesen Moment, sie naschen die Nüsse. Danach geht er zufrieden ins Bett.  

Frage: In der letzten Szene kommen Hase und Bär wieder zusammen. Was hat sich verän-

dert?  

Antwort: Sie tragen beide einen Bart, ein Zeichen, dass wohl einige Zeit vergangen ist. Die 

nächtlichen Treffen sind zu einer schönen Routine geworden und die beiden haben sich an-

gefreundet.  
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5.3 Filmanalyse und Beobachtungsaufgabe vor dem Film: Musik und Off-Text 

Frage: Achtet bei dem Film genau auf die Ton-Ebene. Was hört ihr? 

Antwort: Man hört Musik, Geräusche (der pfeifende Wind, das Knacken der Nüsse und eine 

Stimme aus dem sogenannten „Off“. Dies bedeutet, dass die Stimme niemandem gehört, 

der/die im Bild zu sehen ist.) 

Frage: Wie würdest Du die Musik beschreiben? Wie wirkt sie?  

Antwort: Sie ist ruhig, atmosphärisch und harmonisch. Sie setzt ein, als der Bär zum ersten 

Mal entzückt ist – das unterstreicht die Schönheit, die zu sehen ist und weckt gute Gefühle.  

Frage: Was sagt die Off-Stimme? Warum tut sie das?  

Antwort: Die Off-Stimme rezitiert das Gedicht „Émerveillement“ von René Vivien. Darin 

geht es darum, wie jemand entzückt von den „wunderschönen blau-gefärbten Mondstrah-

len“ ist. Inspiriert von diesem Gedicht hat der Filmemacher Martin Clerget die Geschichte 

von dem Hasen und Bären erfunden. Bild und Text wirken nun zusammen.   

5.4 Weiterführende Informationen: „Émerveillement“ von Renée Vivien 

 

 

Das Gedicht „Émerveillement“ stammt von der britischen Dichterin Renée Vivienn (*11. 

Juni 1877 in London; †10. November 1909 in Paris). Sie war eine der letzten Vertreterinnen 

des Symbolismus. https://www.fembio.org/biographie.php/frau/biographie/renee-vivien/ 

  

Avec l’étonnement de mes regards, je vis, 

Le chœur des beaux rayons de lune aux tons bleuis. 

Et mes regards étaient stupéfaits et ravis… 

Avec mes yeux ouverts grandement je les vis. 

C’est pourquoi maintes fois, au hasard d’une veille, 

Ouvert sur l’infini, mon regard s’émerveille. 

Mit der Verwunderung meines Blickes sah ich 

den Chor wunderschöner blauer Mondstrahlen. 

Und meine Blicke waren erstaunt und erfreut... 

Mit weit geöffneten Augen sah ich sie. 

Das ist der Grund, warum mein Blick viele Male, zufällig  

einen Tag zuvor, offen für die Unendlichkeit, staunend ist. 

 

https://www.fembio.org/biographie.php/frau/biographie/renee-vivien/
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